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Im Mittelpunkt der Mensch.

Integrative Waldorfschule Emmendingen
Ansprechpartner: Uwe Maier

Parkweg 24  :  79312 Emmendingen
Fon 07641-959 93 80-11
Fax 07641-959 93 80-12
info@waldorfschule-emmendingen.de

www.waldorfschule-emmendingen.de

Sie haben Fragen zum Thema oder wünschen sich mehr Infos? 
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf.

Wir freuen uns über Ihr Praktikumsangebot:
    

Jeder Mensch – ob mit oder ohne Behinderung - 
ist einzigartig und hat bestimmte Fähigkeiten, 
die unsere Arbeitswelt braucht.

Jeder Mensch – ob mit oder ohne Behinderung – 
hat das Recht, im allgemeinen Arbeitsleben seinen 
Platz zu fi nden und sich dort für andere Menschen 
einzusetzen. Dies gilt unabhängig von der Art und 
Schwere der Einschränkung und unabhängig vom 
Unterstützungsbedarf. 

Die Integrative Waldorfschule Emmendingen sucht 
für Schülerinnen und Schüler mit Behinderung im 
Alter von 16 bis 20 Jahren:

Praktikumsplätze zur 
berufl ichen Orientierung 

und Qualifi zierung

Helfen Sie mit!

Auf diese Mitarbeiter 

sollten Sie nicht verzichten!

Geben Sie jungen Menschen 

mit Behinderung eine Chance!

SELBSTÄNDIGKEIT



…  Sie bieten den Jugendlichen und jungen 
 Erwachsenen die Möglichkeit, ein Praktikum 
 in Ihrem Betrieb abzuleisten.

…  Sie ermöglichen den Praktikanten einen
 Einblick in die Arbeitswelt und geben ihnen 
 Gelegenheit, ihre Fähigkeiten und Möglich-
 keiten kennenzulernen und zu erweitern.

…  Ein betrieblicher Praktikumsleiter ist Ansprech-
 partner für den Schüler und dessen Lehrer.

Für eine gute Vorbereitung und Durchführung des 
Praktikums  wünschen wir uns:

… ein Vorgespräch zwischen dem Schüler, dem 
 Lehrer, dem betrieblichen Praktikumsanleiter 
 und ggf. den Eltern des Schülers zum gegensei-
 tigen Kennenlernen.

… eine enge Zusammenarbeit.
 In der ersten Hälfte der Praktikumszeit wird   
 der Schüler von seinem Lehrer besucht. 
 Er wird vom betrieblichen Praktikumsanleiter  
 über den bisherigen Verlauf des Praktikums   
 informiert.

… ein Abschlussgespräch mit den beteiligten   
 Mitarbeitern.

… eine Praktikumsbescheinigung, aus der hervor 
 geht, welche Arbeiten der Schüler ausgeführt  
 hat, und die eine kurze Leistungsbeurteilung 
 enthält.

Ihr Angebot als Arbeitgeber: Damit das Praktikum ein Erfolg wird:

… großes Interesse an ihrem Arbeitsfeld
… gute Vorbereitung auf das Praktikum
…  hohe Motivation

… einen zuständigen Lehrer, der Ihnen vor und 
 während der Praktikumszeit für Ihre Fragen zur 
 Verfügung steht. Sie können ihn über das 
 Sekretariat der Schule oder per Mobiltelefon 
 erreichen.

… die Assistenz des Jugendlichen durch einen 
 Begleiter, falls diese aufgrund seines Unter-
 stützungsbedarfs notwendig ist.

… die Organisation der Fahrt zur Praktikums-
 stelle.

Der Schüler ist während der gesamten Prakti-
kumszeit durch die Schule versichert.

… in der Regel drei Wochen. Es können jedoch 
 auch individuell andere Zeiträume vereinbart 
 werden.

…  Die tägliche Arbeitszeit kann individuell 
 gestaltet werden, vier Stunden pro Tag sollten 
 möglichst nicht unterschritten werden.

… Das Praktikum kann von allen Beteiligten aus 
 wichtigem Grund vorzeitig beendet werden. 

Die Praktikanten bieten Ihnen:

Wir bieten Ihnen:

Dauer des Praktikums:


